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Beim BeschäŌ igen mit dem Monatsspruch für 
den Mai, kam mir als Erstes die Frage „Was ist 
Hoff nung eigentlich?“ in den Sinn. Hoff nung ist 
eine zuversichtliche, posiƟ ve Erwartungshal-
tung, dass etwas Wünschenswertes eintriƩ , 
ohne Gewissheit. Es ist also eigentlich PosiƟ -
ves, aber nichts Sicheres. Ich halte aber trotz-
dem daran fest. Es richtet mich auf und lässt 
mich in schwierigen Zeiten nicht verzweifeln. 
Die Hoff nung schwebt immer als Lichtschim-
mer in meinem Leben.
Ich hoff e, dass es meinen Kindern gut geht und 
sie ein schönes Leben haben. Ich hoff e, dass 
meine Familie und ich von schweren Krankhei-
ten verschont werden. Ich hoff e auf Frieden 
und das Ende von Kriegen.  Aber wissen tue ich 
es nicht wirklich, und eine gewisse Sorge oder 
Angst schwingt trotzdem mit.
Dieser Bibelvers gibt mir aber eine Gewiss-
heit. Die christliche Hoff nung unterscheidet 
sich darin, dass sie sich auf die Verheißungen 
im Worte GoƩ es gründet und daher absolut 
gewiss sein kann. Diese Hoff nung ist für mich 
ein sicherer und fester Anker. Mit einem An-
ker kann ich mich festmachen, wenn ich mal 
nicht im sicheren Hafen bin. Er gibt mir Halt 
und ich kann nicht abgetrieben werden. Hier 
wird sogar gesagt, er ist „sicher und fest“, dies 
beschreibt einen Zustand von hoher Stabilität, 
Zuverlässigkeit und UnerschüƩ erlichkeit. Was 
meine Ängste zurück drängen kann.
Außerdem benöƟ gt ein Anker auch einen siche-
ren Ankergrund. Der Anker muss sich am Boden 

festhaken können, um Halt geben zu können. 
Da nützt der stabilste Anker nichts, wenn der 
Untergrund nicht sƟ mmt. Dieses Fundament 
ist hier GoƩ  selbst. Dieser Vers versichert mir, 
dass die Hoff nung, die ich in Jesus Christus 
habe, sicher und fest ist und in GoƩ es Wort 
und seinen Verheißungen verankert ist.
Es ist für mich also eine Gewissheit in der Hoff -
nung. GoƩ  gibt mir durch Jesus Sicherheit.
So ist die Hoff nung für mich wie eine Leuchte, 
die mein ganzes Leben erhellt, ja sogar Dunkel-
heit in Licht verwandelt. Hoff nung lässt mich 
unbekannte Wege gehen, die für mich gangbar 
sind.
Daher kann ich mit frohem Herzen in zwei 
Lieder einsƟ mmen. Das eine ist von Diethelm 
Strauch, beruhend auf Römer 12, 12 „Zeichen 
der Liebe“: „Seid fröhlich in der Hoff nung, be-
harrlich im Gebet, standhaŌ  in aller Bedräng-
nis ..., euer Leben wird ein Zeichen der Hoff -
nung sein, der Hoff nung für diese Welt, weil 
Jesus vom Tod auferstanden ist und sie in den 
Händen hält.“ Und das andere ist aus Taizé:
„Meine Hoff nung und meine Freude, meine 
Stärke, mein Licht, Christus meine Zuversicht, 
auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, 
auf dich vertrau ich 
und fürcht mich nicht.“
In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen allen 
diese Hoff nung aus 
Hebr. 6, 19. 
Miriam Anne Marcus

MONATSSPRUCH APRIL 2026
JESUS SPRICHT ZU THOMAS: WEIL DU MICH GESEHEN HAST, DARUM GLAUBST DU? 
SELIG SIND, DIE NICHT SEHEN UND DOCH GLAUBEN! “ JOHANNES 20,29
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Liebe Gemeinde,
Das Grab ist leer, Christus lebt, das feiern wir 
jedes Jahr, das ist auch Grund zu feiern, aber 
das ist auch sehr lange her – jedes Jahr ein 
Jahr mehr.
Nun kann man sagen: Man soll die Feste 
feiern, wie sie fallen. Wenn unsere Kultur 
meint, dass wir ein paar freie Tage und be-
sonderes Essen haben sollen, weil vor knapp 
2000 Jahren ein hingerichteter jüdischer 
Lehrer nicht mehr in seinem Grab aufgefun-
den wurde, sondern mit seinen Freunden 
Fisch gegrillt hat, dann nehmen wir das Ge-
schenk dankbar an. 
Aber: War’s das schon? Wir genießen ein 
paar freie Tage und ein bisschen (Ostereier-) 
Folklore? Oder hat Kirche als wirkliche „Al-
ternaƟ ve für Deutschland“ einen Mehr-Wert 
zu bieten, den die Welt braucht?!
Jesus ist auf die Welt gekommen, damit du 
und ich nicht nur exisƟ eren, sondern richƟ g 
leben. Und er hat gesagt: Gib mir deinen Tod 

dafür. Mit dem werde ich ferƟ g. Am Oster-
morgen ist dieses neue Leben angebrochen, 
für Jesus und für alle Christen. 
Es ist so seltsam, wenn Christen in Deutsch-
land, die glauben, dass Jesus auferstanden 
ist und den Tod besiegt hat, oŌ  immer noch 
so leben, als wäre diese Welt alles. Als müss-
ten wir da alles rausholen. Als müssten wir 
unsere Kultur oder unseren Wohlstand ge-
gen andere verteidigen. Wo wir das doch gar 
nicht mehr nöƟ g haben.
Der Engel in der Ostergeschichte ruŌ  uns 
zu: Fürchte dich nicht! Nicht vor dem Leben, 
und nicht vor dem Tod. Denn Glaube, Lie-
be und Hoff nung sind stärker als die Angst 
und der Tod. Die ganzen Machtmenschen da 
draußen tun zwar noch laut, aber ihre Zeit 
läuŌ  schon ab. Sie wissen es nur noch nicht. 
Auch wenn es draußen noch dämmert: Wir 
leben schon im neuen Licht!

Ihre Pfarrerin Marion Rauber

W®Ù ò�ÙÝ�Ä��Ä �®ÄÃ�½ ®Ã MÊÄ�ã çÄÝ�Ù�Ä N�óÝ½�ãã�Ù çÄ� 
®Ä¥ÊÙÃ®�Ù�Ä S®� ì��Ù A»ãç�½½�Ý �çÝ ��Ù G�Ã�®Ä��. 
AÄÃ�½��Ä »ÏÄÄ�Ä S®� Ý®�« ì��Ù çÄÝ�Ù� HÊÃ�Ö�¦�:
«ããÖÝ://óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��/Ä�óÝ½�ãã�Ù/ Ê��Ù ì��Ù 
�®�Ý�Ä QR CÊ��. W®Ù ��ÄÏã®¦�Ä «®�Ùþç ÄçÙ I«Ù� E-M�®½-A�Ù�ÝÝ�.
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Seit vielen Jahren pfl egt unsere Ge-
meinde eine intensive PartnerschaŌ  
mit der ev. Gemeinde Reichesdorf-
Birthälm in Siebenbürgen/Rumä-
nien. Dieses Band der Freund-
schaŌ  wollen wir weiterknüpfen 
und vom 20. bis 30. September 
mit 16 Personen aus unserer Ge-
meinde eine Gemeindefreizeit in 
Rumänien durchführen. Bausteine unse-
res Besuchs sind das Kennenlernen von Land 
und Leuten mit Ausfl ügen in die Umgebung, 
die gemeinsame Feier des Erntedankfestes 
mit den deutschen evangelischen Gemeinden 
Siebenbürgens sowie zehn Tage gemeinsames 
Leben auf Zeit in einer Pension innerhalb der 
Kirchenburg Bierthälm (UNESCO-Weltkultur-
erbe). Begegnungen, Gespräche, geistliche 
Impulse, gemeinsames Singen und Einblicke in 

Geschichte und Kultur Siebenbürgens 
prägen diese besondere Reise.

Infoabend: 17. Juni, 19.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum Kippekau-
sen
Kosten: DZ 1.050€ p.P. EZ 1.150€ 

p.P. (Flug & HP = Übernachtung mit 
Frühstück und warmem Abendessen 

sowie Buskosten für Transfer und Ausfl üge)
Hinfl ug: 20.09., 8.30 Uhr vom Flughafen Köln/
Bonn nach Sibiu, anschl. Bustransfer
Rückfl ug: 30.09., von Sibiu – Flugh. Köln/
Bonn, AnkunŌ  17.20 Uhr
Anmeldung: schriŌ lich bis 30.04. an Pfarrer 
Robert Dwornicki 
(robert.dwornicki.1@ekir.de) oder an das 
Gemeindebüro Refrath 
(gemeindebuero-refrath@ekir.de).

Wir laden alle Jugendlichen, die mindestens 12 Jahre alt sind und in 
diesem Schuljahr in die 7. Klasse gehen, mit ihren Eltern zu einem 
InformaƟ onsabend für den nächsten Konfi rmandenjahrgang ein. 
Der gesamtgemeindliche Infoabend fi ndet am Dienstag, 5. Mai um 
19.00 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg (Im Bungert 3) staƩ . 
Unser Konzept umfasst ein Einsteigerwochenende mit Übernachtung (vor Ort), eine Reihe 
von Konfi -Samstagen plus dazu gehörigem SonntagsgoƩ esdienst in den Bezirken Refrath/Kip-
pekausen und Bensberg/Herkenrath sowie eine gemeinsame Konfi -Freizeit (auswärts). Ge-
nauere InformaƟ onen erhalten Sie/erhaltet Ihr an unserem Infoabend. Anschließend besteht 
die Möglichkeit, sich anzumelden. Wir freuen uns auf Sie/Euch!  Ihr Konfi rmandenteam

INFOͳ UND ANMELDEABEND NEUER KONFIRMANDENJAHRGANG

Jç��½»ÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ
Alle Jubelkonfi rmand:innen laden wir ein, am 
Pfi ngstsonntag, den 24. Mai um 10.00 Uhr (Vür-
fels) oder 11.00 Uhr (Kippekausen) mit uns zu 
feiern. Alle Goldkonfi rmand:innen (Jahrgang 
1976) sind herzlich nach Kippekausen eingela-
den. Wer schon Diamantkonfi rmand:in (Jahr-
gang 1966) oder gar Gnadenkonfi rmand:in 
(Jahrgang 1956) ist, ist am Vürfels herzlich 
willkommen. Das gilt auch, wenn Ihre Konfi r-

maƟ on anderswo staƩ gefunden hat, aber Ihre 
Konfi rmaƟ onsgemeinde keine Jubelkonfi rma-
Ɵ on feiert oder zu weit enƞ ernt ist: Feiern Sie 
einfach mit uns mit!
Wer sich (am besten unter Angabe des Konfi r-
maƟ onsspruches) anmeldet (Tel. 69143 oder 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de), be-
kommt auch eine Urkunde und ein kleines Prä-
sent.
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Seit Anfang 2025 gibt es in Köln das erste 
Zentrum für Kirchenasyl. In den Räumen der 
Nathanaelkirche in Bilderstöckchen fi nden 
Menschen Zufl ucht, denen eine Abschiebung 
droht und die Schutz vor Gewalt, unmensch-
licher Behandlung und existenzieller Not su-
chen. Kirchenasyl schaŏ   geschützte Räume 
und Zeit, um Asylverfahren rechtlich klären zu 
lassen. Getragen wird das Projekt von Haupt- 
und Ehrenamtlichen der Kirchengemeinden, 
dem Diakonischen Werk Köln und der Me-
lanchthon-Akademie.
Die Kreissynode Köln-Rechtsrheinisch hat be-
schlossen, das Kirchenasyl auch am Standort 
Buchheim anzubieten. Gerade in schwierigen 
migraƟ onspoliƟ schen Zeiten setzt die Kirche 
damit ein klares Zeichen für Nächstenliebe, 
Menschenwürde und die Achtung der Men-
schenrechte.
Begleitet werden die Zufl uchtsorte durch das 
Ökumenische Netzwerk Asyl in der Kirche. 

Die Erfahrungen zeigen, dass Kirchenasyl 
häufi g erfolgreich ist und den Betroff enen 
eine langfrisƟ ge BleibeperspekƟ ve eröff net.
Unsere Gemeinde wird dieses Projekt zu-
nächst für drei Jahre mit jeweils 3.500 Euro 
pro Jahr unterstützen. Damit fi nanzieren wir 
einen Platz für ein Jahr.
Darüber hinaus ist Unterstützung auch di-
rekt möglich: etwa durch ehrenamtliches 
Engagement Ihrerseits in der Begleitung 
der Kirchenasylgäste oder durch prakƟ sche 
Hilfe im Alltag. Auch fi nanzielle Unterstüt-
zung ist wichƟ g, da während des Kirchen-
asyls keine Krankenversicherung und kein 
Anspruch auf soziale Leistungen besteht. 
Die Unterbringung für eine Person kostet 
etwa 50 Euro pro Woche. Jeder Beitrag hilŌ .
Ansprechpartner des Kirchenkreises: 
Torsten Krall, E-Mail: torsten.krall@ekir.de
Spendenkonto: Kirchenkreis Köln-Rechtsrhei-
nisch IBAN: DE79 3506 0190 1010 9250 17

W�®Ä� ÝÊ Ý�«ÏÄ ó®� �®� L�Ä�Ý�«�¥ã – N�ç�Ý òÊÃ K�®Ý�ÙÝãç«½ 
Ã®ã ��Ù Sã®¥ãçÄ¦ ¥ìÙ �®� »®Ù�«½®�«� çÄ� �®�»ÊÄ®Ý�«� AÙ��®ã ®Ä R�¥Ù�ã«
Zu unserer „Weinreise – Neues vom Kaiser-
stuhl“ lädt die SƟ Ō ung für die kirchliche und 
diakonische Arbeit in Refrath am 03. Juli in 
den Vürfels ein. Von 19.30-22.30 Uhr wird 
uns Winzer Frank Schmidt aus EichsteƩ en 
am Kaiserstuhl wieder seine Weine präsen-
Ɵ eren. Nach seinem letzten Besuch vor zwei 
Jahren werden wir hören, was es Neues an 
Weinen und aus dem Weingut zu berichten 
gibt. TradiƟ on und Moderne vereinen, sowie 
edle Weine kreieren, die die schöne Land-
schaŌ  des Kaiserstuhls widerspiegeln, das ist 
die große LeidenschaŌ  der Familie Schmidt.
Verbringen Sie mit uns einen angenehmen 
und interessanten Wein-Abend. 
Für den Abend inklusive Wein und Snacks er-
biƩ en wir Spenden zu Gunsten der SƟ Ō ung 
für die kirchliche und diakonische Arbeit in 
Refrath. 

BiƩ e melden Sie sich per Mail an: 
diakoniesƟ Ō ung@kirche-bensberg.de 
Wir freuen uns auf Sie 
als SƟ Ō ungsvorstand: 
Heidi Unkelbach, 
MarƟ n Schönemann 
& Dr. Robert Dekena.

Fotos: Weingut Frank Schmidt

Zç¥½ç�«ã – K®Ù�«�Ä�Ýù½ ®Ä Bç�««�®Ã
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Zeit verschenken, Freude teilen, Menschen begegnen: Für unsere Besuchsdienstkreise in 
Herkenrath und Refrath/Kippekausen suchen wir neue Ehrenamtliche, die Lust haben, mit 
kleinen Besuchen große Freude zu machen.

Foto Links, v. l.: Rolf Kopal, Julia Krämer-Walter, 
BrigiƩ e Seebach, Ute Köƫ  ng & Gerlinde Selke
Fotos oben, v. l.: Bärbel Brüll, Alfrede Sommer & 
Anne Schmietenknop
Ohne Foto: Uwe Mausbeck 

V�ÙãÙ�ç�Ä �Ä ��Ù H�çÝãìÙ – �®Ä G��çÙãÝã�¦Ý¦ÙçÝÝ ��Ý B�Ýç�«Ý-
�®�ÄÝã»Ù�®Ý�Ý R�¥Ù�ã«-K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

In letzter Zeit merken wir im Besuchsdienst-
kreis Refrath-Kippekausen, dass viele Men-
schen vorsichƟ ger geworden sind und sich 
nicht immer trauen, die Haustür zu öff nen. 
Diese Sorge können wir gut verstehen – und 
genau deshalb ist es uns ein Anliegen, Ver-
trauen zu schaff en.
Unser Besuchsdienstkreis der Ev. Kirchege-
meinde Bensberg kommt rund um den Ge-
burtstag zu Ihnen: am Ehrentag selbst oder in 
den Tagen danach. Wir besuchen Gemeinde-
mitglieder ab 75 Jahren, um persönlich zum 
Geburtstag zu gratulieren, die Grüße und Post 
der Kirchengemeinde zu überbringen und mit 

einem kurzen Besuch eine Freude zu machen.
Damit Sie uns an der Haustür gut erkennen 
und sich sicher fühlen können, möchten wir 
hier im Monatsgruß unsere Namen und ein 
Foto veröff entlichen. So wissen Sie: Das sind 
wir – der Besuchsdienstkreis Ihrer Kirchen-
gemeinde. Wir kommen mit off enen Herzen, 
Zeit zum Zuhören und der ehrlichen Freude 
an der Begegnung.
Wir hoff en sehr, dass auf diese Weise wieder 
mehr Vertrauen wächst – und freuen uns, 
wenn Sie uns rund um Ihren Geburtstag die 
Tür öff nen.
Mit lieben Grüßen  Julia Krämer-Walter

S�ò� ã«� D�ã�: GÊÝÖ�½óÊ�«�Ä�Ä��
Am 26./27. September kommt wieder Christoph Spengler und veran-
staltet mit uns einen Gospelworkshop (Samstag 9.30-18.00 Uhr und 
Sonntag 9.30-12.30 Uhr). Kosten ca. 35€ p.P. inkl. Verpfl egung, Ermäßi-
gung auf Anfrage möglich. 
Infos: birgit.dwornicki@ekir.de
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„5 Fragen an…“ Beate Förstel, ehemalige 
Mitarbeiterin unseres Gemeindebüros in Re-
frath, die bis heute mit viel Herzblut ehren-
amtlich in unserer Kleiderstube in Bensberg 
akƟ v ist.
Was moƟ viert Sie an Ihrer Arbeit in der Kir-
chengemeinde – und was fordert Sie heraus?
Seit über 20 Jahren arbeite ich nun schon 
ehrenamtlich in der Kleiderstube Bensberg.
Ich freue mich jeden Dienstag auf unsere 
StammkundschaŌ , die dankbar ist, bei uns 
gute und günsƟ ge Kleidung für sich und 
ihre Familie zu bekommen. Wir versorgen 
Obdachlose, Flüchtlinge, Hochwasserop-
fer etc. Der Erlös fl ießt in unsere diversen 
PartnerschaŌ sprojekte der Gemeinde und 
erfüllt somit einen doppelt guten Zweck.
Ich packe aber auch genauso gern Kisten 
für die Ukraine und andere Krisengebiete.
Welche biblische Geschichte oder welcher 
Vers begleitet Sie durchs Leben und warum?
Samuel 2, 1: Mein Herz ist fröhlich in dem Herrn.
Dies war mein Konfi rmaƟ onsspruch, den mir 
Pfr. Quistorp damals passenderweise aus-
gesucht hat. Wer mich kennt, weiß, dass ich 
immer fröhlich und gut gelaunt durchs Leben 
gehe. Ein weiterer Leitspruch ist 1. Kor. 10, 24:

Niemand suche das 
Seine, sondern was 
dem andern dient. 
Dies war unser Hoch-
zeitsspruch und er 
inspiriert mich nach 
wie vor, denn Hilfsbe-
reitschaŌ  ist für mich 
wichƟ g und auch in einer PartnerschaŌ  kann 
der Spruch zuweilen helfen.
Was ist Ihnen im Leben besonders wichƟ g – 
und was würden Sie gerne öŌ er tun?
Meine Familie und Freunde. Bewegung in der 
Natur: Wandern, durch die LandschaŌ  strei-
fen.
Was bewegt Sie gerade, wenn Sie auf unsere 
GesellschaŌ  oder die Kirche schauen?
In diesen Tagen beschäŌ igt mich natürlich 
das Kriegsgeschehen auf der ganzen Welt.
Es gibt immer mehr Krisenherde, und man 
kann sich kaum noch vorstellen, wie das Gan-
ze einmal ein Ende fi nden soll.
Und zum Schluss: Kaff ee oder Tee und was 
darf bei einem freien Tag auf keinen Fall feh-
len?
Kaff ee und ein gutes Buch, das ich auf meiner 
sonnigen Terrasse lesen kann.

SÖ®�½�ãÙ�¥¥ ®Ã G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«
Herzliche Einladung zum Spieletreff  im GZ Herkenrath: Jeden 
zweiten und vierten MiƩ woch im Monat wollen wir ab 11.00 
Uhr mit allen, die sich eingeladen fühlen, spielen, lachen und 
eine gute Zeit verbringen. Es steht eine Auswahl an interessan-
ten BreƩ - und Kartenspielen zur Verfügung, eigene Spiele kön-
nen mitgebracht werden. Anschließend gibt es einen MiƩ ags-
snack. Komm vorbei, lerne neue Leute kennen und spiel mit!

Wann: jeden 2. & 4. MiƩ woch im Monat, 11.00 bis 12.30 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Barrierefreier Zugang!



9

A»ãç�½½�Ý
HOCHZEIT IM GRÜNEN

PÊÖçÖ-HÊ�«þ�®ã ®Ä RÏÝÙ�ã«
Eine Hochzeit im Grünen. Nein, nicht nur 
eine Hochzeit, ganz viele, im wunderschönen 
Rösrath. 
Eine Popup-Hochzeit ist ein Hochzeitsfest für 
Paare, die ihre Beziehung segnen lassen wol-
len. Ob standesamtlich verheiratet, corona-
bedingt verschoben, getrennt aber nicht ge-
schieden, ohne AufenthaltsƟ tel oder (noch) 
nicht geoutet – wir segnen alle. Denn Liebe ist 
Liebe. Und Liebe soll gesegnet sein.
Am 11.07. öff nen morgens in Rösrath die 
Tore. Paare wählen: klassisch in der Kirche 
oder draußen im Grünen, am geheimen Ort 
oder miƩ en im Dorf. Musik nach Wunsch, ein 
Dutzend segnende Personen, ein Kennenlern-
gespräch, kleine Rituale, Hochzeitsfoto und 
ein Glas Sekt – mit oder ohne Alkohol.
Spontan vorbeikommen oder vorher anmel-
den – es wird ein Fest. Wir sind gespannt, wer 
dabei ist. 
Mehr Infos unter: www.haetzjefoehl.de

„W�Ý ½�ç¥ã ®Ä ��Ù R�¦®ÊÄ?“ – V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦Ýì��Ù�½®�»

In Kooperation mit                www.einfachheiraten.info 

11.07.26
10– 18 Uhr in Rösrath*

 POP UP
HOCH
ZEIT
Im Grünen

* nur 20 Minuten von Köln entfernt

Mit & ohne Anmeldung: 
kontakt@haetzjefoehl.de 

Ü60 Wanderung
"Der älteste Wald der Welt" be-
fi ndet sich in Lindlar... Der Steinhauerpfad 
in Lindlar führt uns dahin und ist eine lehr-
reiche Rundwanderung rund um das Leben 
und Arbeiten der Steinhauer. Am 30. April 
um 9.00 Uhr ist die Abfahrt in Fahrgemein-
schaŌ en nach Lindlar zum Ev. Gemeindezen-
trum geplant. Nach der Wanderung – etwa 
1½ bis 2 Std. – kehren wir noch zum MiƩ ag 
ein. 
Wann:Wann: Donnerstag, 30.04., 9.00 Uhr  Donnerstag, 30.04., 9.00 Uhr 
Treff punkt: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, 
Im Bungert 3
Leitung: Johannes Lange 
Infos/Anmeldung: Rainer Beerhenke, 
E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de

MoGoGoMoGoGo
Am Sonntag, den 10. Mai wird um 10.30 Uhr Am Sonntag, den 10. Mai wird um 10.30 Uhr 
der 19. Motorrad-Gospel-GoƩ esdienst in der der 19. Motorrad-Gospel-GoƩ esdienst in der 
Volberger Kirche gefeiert. Im Anschluss an Volberger Kirche gefeiert. Im Anschluss an 
den MoGoGo startet die Ausfahrt den MoGoGo startet die Ausfahrt 
durchs Bergische, gegen 14.00 durchs Bergische, gegen 14.00 
Uhr wird in Rösrath gemeinsam Uhr wird in Rösrath gemeinsam 
gegrillt. Alle Infos fi nden unter: gegrillt. Alle Infos fi nden unter: 
Wann:Wann: Sonntag, 10.05., 10.30 Uhr Sonntag, 10.05., 10.30 Uhr
Wo:Wo: Gemeindezentrum Rösrath, Volberg 4 Gemeindezentrum Rösrath, Volberg 4

Gitarre triŏ   Wiener Klassik Gitarre triŏ   Wiener Klassik ͵͵ Konzert Konzert
Die Wienerklassik der Gitarre mit Werken Die Wienerklassik der Gitarre mit Werken 
von Fernando Sor, Mauro Giuliani, Dionisio von Fernando Sor, Mauro Giuliani, Dionisio 
Aguado. Tri Toan Nguyen in DellingAguado. Tri Toan Nguyen in Delling
Wann: Wann: Sonntag, 19.04., 17.00 UhrSonntag, 19.04., 17.00 Uhr 
Wo: Wo: Kirche Delling, Delling 8, 51515 KürtenKirche Delling, Delling 8, 51515 Kürten
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Am Sonntag, dem 26. April werden folgende 
Konfi rmand:innen in Herkenrath konfi rmiert:
11.00 Uhr:
Jan Bromand | Robin Decker |
Noah Alexander Rohitha Fernando | 
Giacomo Gaspardo |Victoria Herzog | 
Emma Hohnrath | Erik Hohnsbeen | 
Enna Luise Houtrouw | Olivia Lüsse | 
Lucia Ellie Mühlenbein | Sophia Salomon | 
Mia Salomon | Emilia Strupp | 
Lukas Trützschler | Johanna Werkmeister

Am Samstag, dem 02. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Bensberg konfi rmiert
9.30 Uhr:
Vincent Dedy Pinheiro | 
Milla LoƩ e Rena Elle Fischer | Melisa Irtem | 
Ella Kahlert | Moritz Götz Kirchner | 
Josefi ne Konner | MaƟ lda Lauber | 
Louisa Meider |Lea Rath | Oskar Wolff 

11.30 Uhr:
Leopold Giessing | Bruno Shinichi Gruber | 
Leonie Mundt | Jona Ruschmeier | 
Mila Schefl er | Marlene Schubert | 
Adam Voicu | Samuel Ruben Weiß

Am Sonntag, dem 10. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Bensberg konfi rmiert:
11.00 Uhr:
Zoé Borkenhagen | Elisa Fischer | 
Luna-Marie Hahne | Luke-Elias Löllgen | 
Marie Mehner | Julian Mehner | Svenja 
Schulz | Emma Unterberg | Klara Unterberg

Am 25. April fi ndet im Ev. Gemeindezentrum 
Herkenrath und am 1./9. Mai fi nden in der 
Ev. Kirche Bensberg um 18.00 Uhr die Vor-
abendgoƩ esdienste mit Abendmahl staƩ .

W®Ù óìÄÝ�«�Ä ��Ä 
KÊÄ¥®ÙÃ�Ä�®ÄÄ�Ä çÄ� 

KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä 
þçÙ KÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ �½½�Ý Gçã� 

çÄ� GÊãã�Ý S�¦�Ä!
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        Jç¦�Ä�/JçÄ¦� EÙó��«Ý�Ä�KÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ�Ä T�½

Am Sonntag, dem 26. April werden folgende 
Konfi rmand:innen in Kippekausen 
konfi rmiert:
11.00 Uhr: 
Jaron Bergfeld | Jana Sophia Berscheid| 
Tim Leonard Figge | Klara Leonie Figge | 
Leon Fritsch | Bruno Heidkamp |
Luke Hilbert |Hugo ValenƟ n Jacobs | 
Melina Soleil Kaiser | Tristan Kieß | 
Jan Alexander Kipplaß | Benjamin Kruczinna |
Jael Lersch

Am Sonntag, dem 3. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Refrath 
konfi rmiert:
9.30 Uhr: 
Jean Romain Dirks | Jonathan Gohlke | 
Jan Hildebrand | Julius Kämmerer | 
Jina Kim | Julie Kläs | Justus Kuck | 
Jaro Löschmann | Sophia Raß
11.30 Uhr:
Leon Ralph Boland | Carla Collet |Antonia 
Dühr |Marie Erfen |Luisa Hammers |Sophia 
Knörzer |Melina Kröll |Agathe Tilemann

Am 25. April fi nden in der Ev. Zeltkirche 
Kippekausen und am 02. Mai in der
Ev. Kirche Refrath um 19.00 Uhr die Vor-
abendgoƩ esdienste mit Abendmahl staƩ .

W®Ù óìÄÝ�«�Ä ��Ä 
KÊÄ¥®ÙÃ�Ä�®ÄÄ�Ä çÄ� 

KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä 
þçÙ KÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ �½½�Ý Gçã� 

çÄ� GÊãã�Ý S�¦�Ä!



 MçÝ®»�½®Ý�«�Ý
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V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦�Ä

Wann: 27.04. Wer klug ist, sorgt vor!
InformaƟ onen zur Vorsorgevollmacht und rechtlichen Betreuung
Ref.: Andrea Winkelmann, Betreuungsbehörde Stadt Bergisch 
Gladbach
Wann: 1.06. „Man muss mir helfen!“ – Hilfe um jeden Preis?
Zwischen Anspruch, Erwartungen und Wirklichkeit. 
Ref.: Gerhard Nurtsch, OStR i.R.

Alten- und Familienhilfe im Dialog

Ort: Ev. Gemeindezentrum 
Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
Uhrzeit: immer 16.00-18.15 Uhr

NachbarschaŌ shilfe für häus-
lich betreute Pfl egebedürŌ ige 
– Tipps und InformaƟ onen für 
Helfende.
Wann: 16.04., 16.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum 
Bensberg, Im Bungert 3

Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken, Ihre Anregungen und KriƟ k und 
Ihr Interesse an den AkƟ vitäten und Planungen in Herkenrath.
Wann: MiƩ woch, 29.04., 18.00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54

B�þ®Ù»Ý¥ÊÙçÃ H�Ù�ÄÙ�ã«

N��«��ÙÝ�«�¥ãÝ«®½¥�

Unsere Ü 60-Fahrt führt uns am 10. Juni an den Niederrhein. Wir 
starten mit einem Besuch des Klosters Knechtsteden, tauchen ein 
in die Geschichte des heiligen Norbert von Xanten und bewundern 
die sƟ mmungsvolle romanische Basilika. Anschließend erkunden wir 
Hombroich bei Neuss: Von der ehemaligen RaketenstaƟ on bis zur 
Museumsinsel erleben wir zeitgenössische Kunst inmiƩ en wunder-
barer Natur. Fachkundig begleitet werden wir von Dr. MarƟ na Gaß.
Wann: 10.06., 9.00-17.00 Uhr
Treff punkt: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3  
Kosten: 22,50€ p. P. inkl. Snack & rheinischem Buff et
Ticket (biƩ e passend zahlen): Ev. Gemeindezentrum Bensberg 
(Di, 10.00-14.00 Uhr)

Ü60-F�«Ùã �Ä ��Ä N®���ÙÙ«�®Ä
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                 MçÝ®»�½®Ý�«�Ý

Tag aber ist sie mit dem falschen Fuß aufge-
standen. Heute ist sie unzufrieden, stur und 
brummelig. Die Freunde beschließen, Enno 
zu helfen. Sie sind so neƩ  und höfl ich, wie 
Enno sonst immer ist. Denn jeder kann mal 
einen schlechten Tag haben. Sie regen sich 
nicht auf, sondern sind gemeinsam für ihn 
da, schweigen mit ihm, spielen mit ihm und 
geben ihm eine Schulter zum Anlehnen. Die-
se FreundschaŌ  ist genau das, was Enno ge-
braucht hat. Gelingt es, Enno zu helfen und 
ihn wieder aufzuheitern?
Wann: 26.04., 16.00 Uhr
Wo: Ev. Zeltkirche Kippekausen, 
Am RiƩ ersteg 1
Anmeldung: per Mail bei Barbara Ruthmann,
anmeldung2026@erzaehlkonzerte-gl.de
Kosten: der EintriƩ  ist frei (Spenden erbeten)

„J���Ù «�ã Ã�½ �®Ä�Ä Ý�«½��«ã�Ä T�¦“ 
EÙþ�«½»ÊÄþ�Ùã ¥ìÙ K®Ä��Ù �� 3 J�«Ù�Ä

Das gleichna-
mige Kinder-
buch von Kaye 
Umansky und 
Ben Mantle 
steht im Mit-
telpunkt des 
Konzertes am 
26. April 2026 
um 16.00 Uhr 

in der Zeltkirche Kippekausen. Musikalisch 
umgesetzt wird die Geschichte über die Ente 
Enno und ihre Freunde von Klaus Schloss-
macher (Perkussionsinstrumente) und Cello-
Schüler:innen der GGS Kippekausen (Leitung: 
Holger Faust-Peters). Veranstaltet wird das 
Konzert von der Max-Bruch-Musikschule.
Enno ist eine Ente, die eigentlich immer 
sehr hilfsbereit, neƩ  und lieb ist. An einem 

tuosität die hin- und mitreißenden Klänge 
der iberischen Halbinsel in funkelnde Klein-
ode verwandeln, ist ein höchst unterhaltsa-
mes Vergnügen.
Das Gitarrenduo präsenƟ ert ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm, virtuos, 
professionell, unterhaltsam, humorvoll mo-
deriert, mit Freude und LeidenschaŌ  darge-
boten.
Seien Sie herzlich willkommen.
Wann: 07.05., 19.00 Uhr
Wo: Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9
Kosten: Vk: 19,50€ | Ak: 22,00€ p. P. inkl. 
Snack & Getränk
Ticketvorverkauf (biƩ e Barzahlung): 
Café Amelie, Schloßstraße 7
(Mo.-Sa. 9.00-19.00 Uhr)

VÊÄ ��Ù R�Ä�®ÝÝ�Ä�� �®Ý þçÃ F½�Ã�Ä�Ê

Wer bei Flamenco nur an Rafael Cortés 
denkt, der hat vermutlich noch nie das „Es-
sener Gitarrenduo“ erlebt. Wie Bernd Stein-
mann und Stefan Loos mit fi ngerfl inker Vir-



     B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�   
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MçÝ®»�½®Ý�«�Ý

S�ò� ã«� ��ã�!
Konzert mit Lara Jones (Piano) und Hannah Morrison (Sopran) am 

14. Juni um 18.00 Uhr in der Zeltkirche Kippekausen.

für eine warme Mahlzeit – sie ist ein Ort der 
Begegnung, des Respekts und der Würde.
Zu unserem 10-jährigen Jubiläum begrüßen 
wir die iranische Sängerin Maryam Akhondy 
und ihr Ensemble Barbad. 
Die vielfach ausgezeichnete Künstlerin, die 
den WDR Jazzpreis erhalten hat, verbindet 
klassischen persischen Gesang mit tradiƟ o-
neller Volksmusik und schlägt mit ihrer aus-
drucksstarken SƟ mme eine eindrucksvolle 
Brücke zwischen den Kulturen.
Das Benefi zkonzert wird unterstützt von dem 
Lions Club Bensberg-Königsforst.
Maryam Akhondy & Ensemble Barbad:
Maryam Akhondy – Gesang, Arrangements
Syavash Rastani – Tombak, Daf
Iman Aghajanloo – Tar, Tanbur
Wann: 05.06., 19.00 Uhr
Wo: Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9
Kosten Konzert: VK 23,50€ | Ak 25,00€ 
Kosten "Suppe & Begegnung": 10,00€ 
Ticketvorverkauf (biƩ e Barzahlung): 
Buchhandlung Zeilenreich, Kölner Str. 19-21 
(Mo.-Fr., 9.00-18.30 Uhr | Sa. 9.00-14.00 Uhr)

E®Ä J�«Ùþ�«Äã ��Ù M�ÄÝ�«½®�«»�®ã – B�ÄÝ��Ù¦ ®ÝÝã ó�Ý 

Seit zehn Jahren öff net unsere Suppenküche 
"Bensberg isst was" ihre Türen für Menschen, 
die Unterstützung, GemeinschaŌ  und ein 
warmes Essen benöƟ gen. Was einst als klei-
ne IniƟ aƟ ve mit großem Herzen begann, ist 
heute zu einem festen Bestandteil unserer 
Gemeinde geworden.
In diesen zehn Jahren haben wir unzählige 
Mahlzeiten ausgegeben, viele Gespräche ge-
führt, Sorgen geteilt und Hoff nung geschenkt. 
Unsere Suppenküche ist mehr als nur ein Ort 

vollständig der Evange-
lischen Jugendförde-
rung zugute. Kommen 
Sie gern mit Familie, 
Freunden und Nach-
barn vorbei!
Ihre Ev. Jugendförde-
rung Herkenrath

R4B KÊÄþ�Ùã ®Ä H�Ù»�ÄÙ�ã«
Die Evangelische Jugendförderung lädt herz-
lich ein zu einem musikalischen Vergnügen 
am Sonntag, 31. Mai, ab ca. 11.45 Uhr in 
Herkenrath. Nach dem GoƩ esdienst (11.00 
Uhr) mit Pfarrer Jörg Schmidt spielt die R4B 
– Big Band der Rheinisch Bergischen Bläser-
philharmonie mit schwungvollen Rhythmen 
und bekannten Melodien. Für das leibliche 
Wohl ist mit Grill und Getränken 
gesorgt. Der Spendenerlös kommt 
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          B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

Sã®½½� çÄ� MçÝ®»
Sonntag nach Ostern, 12. April, 11.00 Uhr, Ev. Kirche Bensberg. Am 
Sonntag „QuasimodogeniƟ “ feiern wir einen GoƩ esdienst, bei dem 
der Klang der inneren SƟ mme eine größere Rolle spielen soll. Mehr 
Raum und Zeit für Gedanken, Gesang und leise Töne. Kein GoƩ es-
dienst für erholsamen Schlaf – aber für ein wohltuendes Innehalten. 
WeƩ en, dass?!  Ihr Prädikant Harald Knorn

In Erinnerung an den 14. April 1945, dem letzten bergischen Kriegs-
tag, versammeln sich Menschen an der Spitzer Jakobuskapelle, um 
im Rahmen einer ökumenischen Andacht für Frieden und Völkerver-
ständigung in unserer kriegerischen Welt zu beten.
Wann: 12. April, 19.00 Uhr

FÙ®���ÄÝ¦���ã ®Ä SÖ®ãþ�

Zur Eröff nung der Schloßstraße in Bensberg gestalten wir als Ev. 
Kirchengemeinde Bensberg am 26. April um 11.00 Uhr einen fröh-
lichen und musikalischen Open-Air-GoƩ esdienst miƩ en in der Fuß-
gängerzone!
Unter dem MoƩ o „Straße der Begegnung“ möchten wir gemein-
sam feiern und GemeinschaŌ  erleben.
Im Anschluss öff net unser Kaff eemobil – mit duŌ endem Kaff ee, 
guten Gesprächen und vielen Gelegenheiten zum Kennenlernen 
und Informieren. Kommt vorbei, bringt Freunde mit und lasst uns 
diesen besonderen Tag gemeinsam erleben!

Euer Diakon Rainer Beerhenke & Team

SãÙ�ÝÝ� ��Ù B�¦�¦ÄçÄ¦

3. April: Karfreitag: Passionsvesper – "Via Crucis", der Kreuzweg von 
Franz Liszt. Robert Dwornicki liest die dazu passenden Texte.
3. Mai: "Siehe, ich mache alles neu" Frühlingsvesper mit Barbara 
Engelbert (Blockfl öte & Querfl öte) und Xaver Hetzenegger (Klavier, 
Orgel). Robert Dwornicki liest Texte zur „österlichen Freudenzeit“.
7. Juni: Vesper mit dem Flötenensemble "Plaisir Musicale" (Leitung 
Barbara Engelbert) sowie Xaver Hetzenegger (Klavier und Orgel). 
Ulrike Ritgen liest passende Texte.
Ort: Zeltkirche Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
Beginn: jeweils um 18.00 Uhr

MçÝ®»�½®Ý�«� V�ÝÖ�Ù
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     B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�   

„Geht hinaus in die ganze Welt und erzählt von der guten Nachricht.“
(Markus 16, 15) An ChrisƟ  Himmelfahrt feiern wir gemeinsam Got-
tesdienst und lassen uns neu zum Auĩ ruch ermuƟ gen.
Der Himmel ist off en – und GoƩ es Hoff nung gilt auch heute für uns.
Komm vorbei, tanke neue KraŌ  und erlebe GemeinschaŌ  unter frei-
em Himmel. Mit Cappuccino-Mobil & BBQ im Anschluss.
Wann: 14.05., 11.00 Uhr
Wo: Open Air Dorfplatz Moitzfeld* 
*(bei schlechtem WeƩ er im Gemeindezentrum Herkenrath)

Aç¥�Ùç�« �Ä H®ÃÃ�½¥�«Ùã

G�®Ýã çÄ� G�ÄçÝÝ
FrühstücksgoƩ esdienst (Brunch), 24. Mai, 11.00 Uhr, Kirche Bensberg. 
An Pfi ngsten feiern wir die Geburtsstunde der Kirche, in Anlehnung 
an die Bibel: Sie saßen an Tischen, aßen und sprachen und konnten 
sich dank des Heiligen Geistes verstehen.  Ihr Prädikant Harald Knorn
Für die Brunch-Planung biƩ e anmelden im Gemeindebüro Bensberg: 
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de | Tel.: 52284

Der musikalische MärchengoƩ esdienst mit dem Ev. Posaunenchor 
Herkenrath am 3. Mai – um 9.30 Uhr in Herkenrath und um 11.00 
Uhr in Bensberg –  mit vier Taufen, wird gestaltet von dem GoƩ es-
dienst Vorbereitungskreis Herkenrath unter der Leitung von Pfarrerin 
Ulrike Ritgen.
Am Beispiel des Märchens vom „hässlichen Entlein“ von Hans ChrisƟ -
an Andersen wird die Barmherzigkeit GoƩ es erfahrbar. Dieter Wendel 
*1965, und leitender Landesposaunenwart aus Bayern, hat die Mu-
sik dazu (2010) geschrieben: sehr anspruchsvoll und wunderschön.
In vier Sätzen drückt er sehr gelungen die verschiedenen SituaƟ onen 
und SƟ mmungen des Entlein aus und verbindet damit sein Schicksal 
mit dem unseren. Wie viel mag davon wohl vorherbesƟ mmt sein?

M�Ù�«�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä B�ÄÝ��Ù¦ Ι H�Ù»�ÄÙ�ã«

Wir feiern am Pfi ngstmontag, 25. Mai, um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche 
am Vürfels das Pfi ngstwunder – dieses Jahr unter Einbeziehung von 
Gedanken einer der ältesten Kirchen der Welt, der Kirche Armeniens. 
Im Anschluss gibt es einen leckeren Imbiss. 
Herzliche Einladung feiern Sie mit!

Ihre Pfarrerin Marion Rauber

Ö»çÃ�Ä®Ý�«�Ù P¥®Ä¦Ýã¦Êãã�Ý�®�ÄÝã
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          B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

Herkenrath: 
MiƩ woch, 29.04., 17.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
MiƩ woch, 27.05., 17.00 Uhr, Kirche St. Antonius Abbas 
Refrath: 
Sonntag, 26.04. & 17.05., 18.00 Uhr, Kirche St. Johann BapƟ st

Ö»çÃ�Ä®Ý�«� FÙ®���ÄÝ¦���ã�

Herzliche Einladung zum RegionengoƩ esdienst am Sonntag, 14. Juni 
um 11.00 Uhr in der Ev. Kirche in Delling. 
Mehr InformaƟ onen dann in der nächsten Ausgabe Juni/Juli.

R�¦®ÊÄ�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä D�½½®Ä¦

Ö»çÃ�Ä®Ý�«�Ù W�Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã 
Wir möchten uns ökumenisch auf den Weg zu einem WandergoƩ esdienst an Pfi ngstmon-
tag begeben. Um 14.30 Uhr starten wir an der kath. Kirche St. Nikolaus in Bensberg. Von 
dort machen wir uns auf den Weg zur St. Rochus Kapelle. Die 
reine Wanderzeit beträgt ca. eine Stunde. Wir werden immer 
wieder Pausen einlegen, um Lieder zu singen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Um 16.00 Uhr sind wir dann 
an der Kapelle angekommen, stärken uns mit einem Imbiss 
und einer Andacht. Den Rückweg kann jeder dann im eigenen 
Tempo antreten. Bei schlechtem WeƩ er weichen wir in eine 
der beiden Kirchen aus.
Weitere Infos und Details fi nden Sie auf der Homepage.

L®ã�Ù�ãçÙ¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
Im AbendgoƩ esdienst am 31. Mai um 18.00 
Uhr geht es um den Roman „Alte Sorten“ von 
Ewald Arentz (erschienen 2019 im DuMont 
Buchverlag). In einem Weinberg begegnen 
sich zwei Frauen: Sally, 17 Jahre, wohnt in der 
Stadt, steht kurz vor dem Abitur und ist wieder 
einmal abgehauen. Liss, Ende vierzig, lebt auf 
dem Dorf in Unterfranken und bewirtschaŌ et 
allein einen alten Hof. Bei der gemeinsamen 
Arbeit auf den herbstlichen Feldern, im Bir-
nengarten und beim Versorgen der Bienen 
kommen sich die beiden eigenwilligen Frauen 

näher und knüpfen 
eine zarte Freund-
schaŌ . Welches Ge-
heimnis birgt jede von 
ihnen? „‘Alte Sorten‘ 
ist ein Roman, der 
entschleunigt und den 
Blick auf das Wesent-
liche lenkt“ (DuMont).

Ihre Pfarrerin 
Birgit Dwornicki
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     GÊãã�Ý�®�ÄÝã�
H�Ù»�ÄÙ�ã« B�ÄÝ��Ù¦

02.04.

19.00 Uhr
Gründonnerstag mit Tischabendmahl
mit Diakon Rainer Beerhenke & 
PrädikaƟ n Claudia Heidkamp 

Herzliche Einladung nach Herkenrath

03.04.

9.30 Uhr
Karfreitag 
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen
& Gitarrenensemble

11.00 Uhr
Karfreitag
mit PrädikanƟ n Claudia Heidkamp 
& Chor

05.04.

6.00 Uhr
Osternacht mit Osterfeuer
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen, PrädikanƟ n 
Claudia Heidkamp & Team

11.00 Uhr
Ostersonntag 
mit Pfarrer Samuel Dörr

06.04. Herzliche Einladung nach Bensberg
11.00 Uhr
Ostermontag 
mit Pfarrer i. R. Wolfgang Graf

12.04.
11.00 Uhr
Prädikant Harald Knorn

19.04.
9.30 Uhr 
Pfarrer i. R. Jörg Schmidt

11.00 Uhr 
Pfarrer i. R. Jörg Schmidt

25.04. 18.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl

26.04. 11.00 Uhr
Konfi rmaƟ on 
mit Pfarrer Samuel Dörr

10.00 Uhr
Straße der Begegnung – GoƩ esdienst 
auf dem Stadƞ est in Bensberg mit 
Diakon Rainer Beerhenke (s. S. 15)

01.05. 18.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl
02.05. 9.30 Uhr | 11.30 Uhr

Konfi rmaƟ on mit Pfarrer Samuel Dörr

03.05.
9.30 Uhr
MärchengoƩ esdienst
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen (s. S. 16)

11.00 Uhr
MärchengoƩ esdienst
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen (s. S. 16)

Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«, SãÙ�ÝÝ�Ä 54 | Eò. K®�«� B�ÄÝ��Ù¦, FÙ®��«Ê¥Ýó�¦ 9

A��Ä�Ã�«½   K®Ù�«�Ä»�¥¥��          BÙçÄ�«/G�Ã�®Ä���ÝÝ�Ä
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         GÊãã�Ý�®�ÄÝã�
R�¥Ù�ã« K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

02.04.
19.00 Uhr
Gründonnerstag mit Tischabendmahl
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen 

19.00 Uhr
Gründonnerstag mit Tischabendmahl
mit Pfarrerin Birgit Dwornicki

03.04.

10.00 Uhr
Karfreitag 
mit Pfarrerin Marion Rauber & 
Posaunenchor

18. 00 Uhr 
Musikalische Passionsvesper
mit Pfarrer Robert Dwornicki

05.04.
10.00 Uhr
Ostersonntag 
mit Pfarrerin Marion Rauber

6.00 Uhr
Osternacht 
mit Pfarrer Robert Dwornicki

06.04. Herzliche Einladung nach Kippekausen
11.00 Uhr
Ostermontag
mit Prädikant Stefan Seebach

12.04.
10.00 Uhr
Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen

19.04.
10.00 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

11.00 Uhr
PrädikanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ 

25.04. 19.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl
26.04. 11.00 Uhr 

Konfi rmaƟ on 
mit Pfarrerin Marion Rauber

02.05. 19.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl
03.05. 9.30 Uhr | 11.30 Uhr

Konfi rmaƟ on 
mit Pfarrerin Marion Rauber

18.00 Uhr 
Musikalische Vesper
mit Pfarrer Robert Dwornicki

Eò. K®Ù�«� R�¥Ù�ã«, VìÙ¥�½Ý 26 | Eò. Z�½ã»®Ù�«� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä, AÃ R®ãã�ÙÝã�¦ 1

A��Ä�Ã�«½   K®Ù�«�Ä»�¥¥��          BÙçÄ�«/G�Ã�®Ä���ÝÝ�Ä



      Rì�»�½®�»   
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     GÊãã�Ý�®�ÄÝã�
H�Ù»�ÄÙ�ã« B�ÄÝ��Ù¦

09.05 18.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl
10.05. 11.00 Uhr

Konfi rmaƟ on mit Pfarrer Samuel Dörr

14.05 11.00 Uhr ChrisƟ  Himmelfahrt "Auĩ ruch!"
mit Diakon Rainer Beerhenke, Open Air auf dem Dorfplatz in Moitzfeld (s. S. 16)

17.05.
9.30 Uhr 
mit PrädikanƟ n Claudia Heidkamp

11.00 Uhr 
mit PrädikanƟ n Claudia Heidkamp

24.05.
11.00 Uhr 
mit Prädikant Harald Knorn

25.05. 14.30 Uhr Pfi ngstmontag 
WandergoƩ esdienst mit Pfarrer Samuel Dörr (s. S. 17)

31.05.
11.00 Uhr
Pfarrer i. R. Jörg Schmidt 

07.06.
9.30 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

11.00 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

R�¥Ù�ã« K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
10.05.

11.00 Uhr
Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen

14.05.
11.00 Uhr ChrisƟ  Himmelfahrt "Auĩ ruch!"

Diakon Rainer Beerhenke, Open Air auf dem Dorfplatz in Moitzfeld (s. S. 16)

17.05.
10.00 Uhr 
Pfarrerin Birgit Dwornicki

11.00 Uhr 
Pfarrerin Ulrike Ritgen

24.05.
10.00 Uhr
Jubelkonfi rmaƟ on 
mit Pfarrerin Marion Rauber

11.00 Uhr
Jubelkonfi rmaƟ on 
mit Pfarrer Robert Dwornicki

25.05.
10.00 Uhr
Ökumenischer Pfi ngstmontag
mit Pfarrerin Marion Rauber (s. S. 16)

Einladung nach Refrath

31.05.
18.00 Uhr
Pfarrerin Birgit Dwornicki

07.06.
10.00 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber & Chor

18.00 Uhr Musikalische Vesper 
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen
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BEGEGNUNG & GEMEINSCHAFT
Raum für Austausch, Unterstützung und Miteinander.

Begegnungscafé (mit Technikhilfe)
Wann: Sonntag, 03.05., 15.00 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54

Willkommenskaff ee für Ukrainer:innen am Vürfels
Wann: miƩ wochs von 15.00-17.00 Uhr (weitere Helfer willkommen)
Wo: Ev. Gemeindezentrum Refrath, Vürfels 26

Bensberg isst was
Wann: dienstags, 12.00-13.30 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Besuchsdienstkreise
Unser Besuchsdienstkreis schenkt Zeit und Aufmerksamkeit für 
Gemeindemitglieder. Haben Sie Interesse, sich zu engagieren?
Info: Julia Krämer-Walter, Tel. 57851 & Robert Dwornicki, Tel. 63398

Wanderung für Menschen in Trauer
Wann: MiƩ woch, 15.04., 15.30 Uhr
Info: B. Althoff , 0157/54187617 | C. Ockenfels: 0171/6992049 

HILFE & HERZ
Wo Nächstenliebe konkret wird.

PartnerschaŌ en & Förderkreise
Jugendförderung Herkenrath | Kalungu-PartnerschaŌ  | Marijampole-
PartnerschaŌ  | Rumänien-PartnerschaŌ  | Tansania-PartnerschaŌ  
SƟ Ō ung Zeltkirche | SƟ Ō ung für kirchliche & diakonische Arbeit in 
Refrath. Alle Infos / Kontaktdaten fi nden Sie auf unserer Homepage.

Kleiderstube Bensberg
Wann: dienstags, 15.00-17.30 Uhr 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Amnesty InternaƟ onal Bensberg/Rösrath/Overath
Wann: Dienstag, 07.04. & 21.04.. | 05.05. & 19.05., 20.00 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3
Info: Ursula Kleinert-Gentz, Tel. 55975 | E-Mail: kleinert-gentz@web.de

Alten- und Familienhilfen
Bensberg, Tel. 56565 | www.aĬ -bensberg.de
Refrath, Tel. 69852 | www.afahi-refrath.de
Wir suchen konƟ nuierlich Helfer:innen für die Aufgaben der Vereine.
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LESEN, ENTDECKEN, LERNEN
Für alle, die Freude an Büchern, Gesprächen und geisƟ gem Input haben.

Lesezeichen – Literatur-Gruppe Refrath
09.04.: Jegana Dschabbarowa "Die Hände der Frauen in meiner 
Familie waren nicht zum Schreiben besƟ mmt"
07.05.: Virginia Woolf "Mrs. Dalloway"
Wo: Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
Info: Gisela Schneider, Tel. 21337 
Beginn: 19.30 Uhr

„ADAM´S ECKE“
(nur für Männer) – am letzten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
Info: Pfarrer Robert Dwornicki, Tel. 63398
Wann: 
28.04.: „Kannten Sie Albus Dumbledore?“ – Ein spannender Intervie-
wabend mit dem Zauberer Michael Horn.
26.05.: „Ich war dann mal weg…“ Richard von Spangenberg berichtet 
über seine Erfahrungen auf dem Jakobsweg.

ADAM´S
E
C
K
E

Gesprächskreis "GoƩ  und die Welt"
Wann: jeden vierten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54 
Info: Rolf Vidal, E-Mail: elladarovi@gmx.net | Tel.: 0173/4447439

Lebenswortgruppe
Wann: einmal monatlich
Info: Ulrike Quillmann, Tel. 0176/44475869

Ev. öff entliche Bücherei Kippekausen: 
MiƩ woch: 15.00-16.00 Uhr | Donnerstag: 9.30-11.30 Uhr
Freitag: 15.00-17.00 Uhr | In den Ferien NUR freitags geöff net! 
Wo: Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
Info: Ulrike Berger, Tel. 64960
E-Mail: buecherei-kippekausen@ekir.de
Homepage: hƩ ps://www.bibkat.de/kippekausen
Die Ausleihe ist kostenlos!

Bibelgesprächskreis 
Wann: 07.04. & 12.05., 18.30 Uhr mit Pfarrer Robert Dwornicki
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Info: Pfarrer Robert Dwornicki, Tel.: 63398
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MeditaƟ on: Atem, Klang und SƟ lle 
Wann: jeden 2. MiƩ woch im Monat, 18.00-19.30 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3
Info: Karin Blunck, E-Mail: klangmassage-kb@gmx.de

MUSIK VERBINDET
Für alle, die gerne singen, musizieren oder zuhören.

Chor „Himmel und Erde“ Herkenrath
Wann: 14-tägig sonntags, 18.00-20.00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Info: Dr. MarƟ na Gaß, Tel. 02207/847378
Gemeindechor am Vürfels
Wann: freitags, 17.00-18.30 Uhr (außer in den Ferien) 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Refrath, Vürfels 26
Info: Eckart Engel, Tel. 0179/5225373

MeditaƟ ver ökumenischer Tanzkreis
Wann: jeden 3. MiƩ woch im Monat, 15.00-17.00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Info: Helena Gaida, Tel. 83736

Posaunenchor Herkenrath
Wann: freitags, 18.00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Info: Ulla Pillmann, Tel. 02202/38105
Posaunenchor Bensberg
Wann: miƩ wochs, 19.00 Uhr 
Wo: Ev. Kirche am Vürfels, Vürfels 26
Info: Hartmut Wlodarczyk, Tel. 67733 
E-Mail: hartmut.wlodarczyk@ekir.de

Singen – Lieder des Herzens 
Wann: letzter Freitag im Monat, 18.00-19.30 Uhr 
Wo: Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9
Info: Jörg Golletz, Tel. 0178/5454843

ZeltSingers
Wann: miƩ wochs, 19.15-20.45 Uhr (außer in den Ferien)
Wo: Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
Info: Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398

Happy Chories
Wann: miƩ wochs, 19.00-20.30 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3
Info: Jörg Golletz, Tel. 0178/5454843
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Off enes ökumenisches Singen 
Wann: jeden 1. Dienstag im Monat, 15.30-17.30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Info: Isolde & Alfred Giese.

Der Nähclub
Der Nähclub: montags, 18.00-21.00 Uhr
Näh-Workshops: jeden letzten Samstag im Monat, 13.00-18.00 Uhr
Teenager-Workshops: jeden ersten Samstag i. M., 13.00-18.00 Uhr
Wo: Gemeindetreff  Neufrankenforst, Beethovenstr. 19
Info: dernaehclub@gmx.de 

KREATIV & PRAKTISCH
Für alle, die gerne gestalten, nähen, handarbeiten oder basteln.

Malen im Ev. Gemeindezentrum Bensberg 
Wann: stand bei RedakƟ onsschluss noch nicht fest.
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3
Info: ChrisƟ na Stoschus-Schumann | www.die-malwerkstaƩ .de

Workshop KreaƟ ves Schreiben
Wann: Samstag, 25.04., 10-13 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Refrath, Vürfels 26
Info: Gemeindebüro Refrath, Tel. 69143

Handarbeitsgruppe „Nadelöhr“
Wann: 13.04., 27.04. | 11.05., 15.00-17.00 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Refrath, Vürfels 26
Info: Alfrede Sommer, Tel. 64477

Handarbeitstreff  in Herkenrath
Wann: jeden 1. Freitag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr und 
jeden 3. Freitag im Monat von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Wo: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Info: Sabine Blißenbach, E-Mail: sabine.blissenbach@ekir.de

Spieletreff  für Erwachsene
09.04. & 23.04. | 07.05. & 21.05. jeweils um 18.00 Uhr im 
Gemeindetreff  Neufrankenforst, Beethovenstr. 19
Info: David Haupt, Tel. 0176/44775924

SPIEL & SPASS
Gemeinsam spielen, lachen, neue Menschen kennenlernen.

Spieletreff  GZ Herkenrath, für alle Interessierten
Wann: jeden 2. & 4. MiƩ woch im Monat, 11.00 bis 12.30 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
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NEUES AUS DEM FAMILIENZENTRUM E.N.G.E.L.

Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ B�ÄÝ��Ù¦
Termin: jeden 2. So. im Monat, 10.00 Uhr! 
Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«
MinigoƩ esdienst: 3.05. um 11.00 Uhr
 
K®Ä��Ù»®Ù�«�/Ã®Ä®¦Êãã�Ý�®�ÄÝã 
K®Ù�«� �Ã VìÙ¥�½Ý 
Wann: 19.04., 11.15-11.45 Uhr 
R�½®¦®ÊÄÝÖ���¦Ê¦®Ý�«�Ý AÄ¦��Êã  
K®ã� AÙ�«� NÊ�«
Wann: 29.04. & 6.05. um 8.30 Uhr 

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä çÄÝ�Ù�Ù G�Ã�®Ä��

Ý�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã�
GGS Kippekausen: 24.04. und 29.05. jeweils 8 Uhr in der Zeltkirche
GGS Refrath: 17.04. & 22.05. um 8.45 Uhr | 08.05. um 8.00 Uhr

unser neues 
Kindergottes-
dienst- Team-
mitglied Cas-
par (10 J.), der 
die Rolle des 
Pfarrers über-
nahm und je-
des einzelne 
Ku s c h e l t i e r 
würdig und 
mit viel Ge-
duld „tauŌ e“.
Ein ganz be-
sonderer Moment für alle Kinder und Erwachse-
nen war jedoch, als ein echter Hund im Rahmen 
unseres KindergoƩ esdienstes gesegnet wurde. 
Der Familie war dies sehr wichƟ g, denn die klei-
ne Amy ist für sie seit 6 Jahren ein wichƟ ges 
Familienmitglied. Gerne kamen wir dieser BiƩ e 
nach, denn jeder Segen kann unsere Welt ein 
kleines bisschen schöner und besser machen.
Herzliche Grüße Silke Geißler

Unsere Gemeinde ist um eine 
Kirche reicher!
Seit Februar gibt es in unserer 
Gemeinde eine 5. Kirche. Die-
se ist zwar deutlich kleiner, 
aber trotzdem wertvoll.

Es handelt sich dabei um eine Kinder-Spielkir-
che, die durch eine Schreinerei für unseren Kin-
dergoƩ esdienst angeferƟ gt worden ist, und sie 
steht nun im Ev. Gemeindezentrum in Bensberg.
Sie beinhaltet einen kleinen Altarraum, ein 
Tauĩ ecken, mehrere Regalböden für Bücher 
und religionspädagogisches Spiel- und Erzähl-
material. Sogar ein kleiner Sarg ist vorhanden.
Die Kinder haben nun die Möglichkeit, Erlebtes 
nachzuspielen und den Ort Kirche ganz prak-
Ɵ sch zu entdecken.
Das haben wir im Rahmen unseres Kindergot-
tesdienstes auch schon in die Tat umgesetzt. So 
haben wir mit den Kindern einen TaufgoƩ es-
dienst gefeiert, zu dem die Kinder ihre Kuschel-
Ɵ ere zur Taufe bringen konnten.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
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B��ù-SÖ®�½�¦ÙçÖÖ� 
�Ã VìÙ¥�½Ý

In unserer Spielgruppe treff en sich Babys des 
Jahrgangs 2025 mit ihren Eltern in einer ent-
spannten und herzlichen Umgebung. 
Zeit & Raum für Austausch unter MüƩ ern 
und Vätern, während die Kleinen spielerisch 
erste Begegnungen miteinander erleben.
Termin: Donnerstags von 9.00-10.30 Uhr 
Leitung: Birte Hahmann
Ort: Kirche am Vürfels
Info und Anmeldung: Birte Hahmann; 
Tel. 0157/74301963

E½ã�ÙÄ-K®Ä�-C�¥� 
KÙ����½¦ÙçÖÖ� 
B�ÄÝ��Ù¦

Termin: dienstags 10.00-12.00 Uhr (außer in 
den Ferien) 
Ort: Ev. Gemeindezentrum Bensberg
Anmeldung: ja 
Leitung: KrisƟ na Immig
Infos & Kontakt: Gemeindebüro Bensberg, 
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de KÙ����½¦ÙçÖÖ� ®Ä 

H�Ù»�ÄÙ�ã«

Termin: montags von 9.30-11.30 Uhr. 
Ort: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
Kontakt: BrigiƩ e Selbach 
www.kindercafe-herkenrath.de

H�Ùþ�ÄÝ�Ä¦�½�¦�Ä«�®ã: UÄÝ�Ù E½ã�ÙÄ-K®Ä�-C�¥� B�ÄÝ��Ù¦
Ýç�«ã UÄã�ÙÝãìãþçÄ¦

Teilnahme an einer Präven-
Ɵ onsschulung gegen sexua-
lisierte Gewalt erforderlich. 
Die Schulung kann auch über 
uns absolviert werden.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen (MuƩ er, 
Vater oder vielleicht auch als Oma), melden 
Sie sich gerne unter: 
gemeindebuero-bensberg@ekir.de.

KrisƟ na Scharnke

Für unser off enes Eltern-Kind-Café in Bens-
berg suchen wir ab Sommer eine engagierte 
Person, die das Treff en (dienstags 10.00-12.00 
Uhr im Gemeindezentrum Bensberg) ehren-
amtlich begleitet. Bei Kaff ee, Spiel und Gesprä-
chen über GoƩ  und die Welt kommen Eltern 
mit kleinen Kindern zusammen, lernen sich 
kennen und knüpfen Kontakte. Gesucht wird 
jemand mit Freude am Umgang mit Kleinkin-
dern und einem off enen Ohr für Gespräche.
Für die Übernahme der Gruppenleitung ist die 

KÙ����½¦ÙçÖÖ� 
K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

Für Kinder ab 0 Monaten bis 3 Jahren mit 
ihren MüƩ ern und/oder Vätern.
Termin: freitags von 10.30-12.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum Kippekausen
Leitung: Meike Heppner, Tel. 0177/3425934
E-Mail: meikescheiderich@hotmail.com

K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä ®Ä 
H�Ù»�ÄÙ�ã«

M���«�Ä¦ÙçÖÖ�: dienstags von 16.30-
18.00 Uhr für Mädchen in der Grundschule 
G®Ù½Ý T®Ã�: Donnerstag, 16.04., 30.04. & 
21.05., 17.00-19.00 Uhr für Mädchen ab der 
5. Klasse. 
JçÄ¦�Ä¦ÙçÖÖ�: Donnerstag 23.04., 7.05. & 
28.05., 15.00-16.30 Uhr
Anmeldung: BriƩ a Gramstat, Tel. 481697 
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

SÖ®�½¦ÙçÖÖ�Ä Ι K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä
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Erlebe eine Woche voller Musik, sƟ llen Mo-
menten, Gesprächen und Begegnungen 
mit tausenden junger Menschen aus ganz 
Deutschland, Europa und aller Welt. Die 
Communität von Taizé lädt dich ein, dich 
intensiv mit deinem Glauben und dir selbst 
auseinanderzusetzen. In Taizé kannst du zur 
Ruhe kommen, KraŌ  schöpfen und neuen 
Mut für deinen Alltag fi nden.
Die besonderen Gesänge aus Taizé und die 
internaƟ onale Atmosphäre machen diese 
Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Zwischen den Gebeten und Gesprächsgrup-
pen bleibt genug Zeit, um neue Menschen 
kennenzulernen, FreundschaŌ en zu schlie-
ßen, zu spielen, zu chillen und einfach eine 
starke GemeinschaŌ  zu erfahren.
Taizé lässt sich kaum beschreiben – man 
muss es selbst erlebt haben.
Wer einmal da war, will immer wieder hin! 
Sei dabei!
Was du wissen musst: Wir sind in Taizé ganz 
einfach untergebracht. Kein Komfort, Schla-
fen in mitgebrachten Zelten oder Baracken, 
einfaches Essen. 

Schaut euch gerne den Info-Film über Taizé 
an: hƩ ps://youtu.be/EdpfNDWtysc

Freitags im Ev. Gemeindezentrum Bensberg
(außer in den Ferien). Immer 17-20 Uhr.

TAIZÉFAHRT ¥ìÙ Jç¦�Ä�½®�«� Ι ¹çÄ¦� EÙó��«Ý�Ä� (�� 15 J�«Ù�Ä) 
18.-26. JULI 2026 (1. SÊÃÃ�Ù¥�Ù®�ÄóÊ�«�)

Mit dem Bus geht es ab
Köln nach Taizé.

REISE

Einfach gehalten: Schlafen
in mitgebrachten Zelten
oder Baracken.

UNTERKUNFT

Jugendliche & junge
Erwachsene (ab 15 Jahren)

ALTER

250,- Euro
Zahlungsempfänger:
Ev. Kirchengemeinde Bensberg
IBAN: DE49350601901010610016
Stichwort: Taizé 2026

FREIZEITBETRAG

EineWoche raus aus dem Alltag.
Eintauchen in die besondere Atmosphäre
von Taizé. Gemeinsam mit tausenden
jungen Menschen aus aller Welt singen,
beten und ins Gespräch kommen.
Zeit für Stille, neue Freundschaften und
deinen Glauben.
Einfach leben, Gemeinschaft erleben, Kraft
schöpfen – sei dabei!

TAIZÉFAHRT
FÜR JUGENDLICHE & JUNGE ERWACHSENE
18. – 26. JULI 2026

250,- Euro
Zahlungsempfänger:
Ev. Kirchengemeinde Bensberg
IBAN: DE49350601901010610016
Stichwort: Taizé 2026

FREIZEITBETRAG

Mit dem Bus geht es ab
Köln nach Taizé.

REISE

Jugend
Erwach

ALTER

Einfach
in mitg
oder B

UNTE
h gehalten: Schlafen
gebrachten Zelten
Baracken.

ERKUNFT

dliche & junge
hsene (ab 15 Jahren)

R

Termine: 18.-26.07.2026
Orte: Taizé in Südfrankreich
Teilnehmer: Jugendliche & junge Erwachsene 
(ab 15 Jahren) 
Kosten: 250€ 
Freizeitleitung: Pfarrerin Marion Rauber
Info-Abend: Dienstag, 14. April 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Refrath, 
Vürfels 26, 51427 Bergisch Gladbach

Den Anmeldebogen fi ndest 
du auf unserer Homepage
www.kirche-bensberg.de oder
über diesen QR-Code. BiƩ e 
fülle die Online-Anmeldung 
zeitnah aus. 
Wenn die Plätze im Taizé-Bus (den auch ande-
re Gruppen buchen) voll sind, kann niemand 
mehr mitgenommen werden.
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Nächste Treff en:
12.4. | (Mai fällt aus)

neu 13-15 Uhr 
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01.04. TradiƟ onelle „Bergische Kaff eetafel“ vor Ostern
08.04. Osterferien
15.04. Die Moitzfelder Frauentanzgruppe mit Gisela Pütz besucht uns
22.04. Gemeindesekretärin KrisƟ na Scharnke ist bei uns
29.04. Ein märchenhaŌ er NachmiƩ ag mit Ehepaar Jansen
06.05. Wir singen mit Diakon Rainer Beerhenke
13.05. Bingo spielen ist angesagt
20.05. Ein bewegter NachmiƩ ag mit Andrea und Angela
27.05. Besuch von Jörg Golletz und seinen Happy Chories

Altenklub Bensberg 
MiƩ wochs 14.30 bis 16.30 Uhr
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3 
Info: Gretel Diekmann, Tel. 53642 | Anke Steg, Tel. 54360 | 

15.04.  Märchen
06.05.  SitzgymnasƟ k
20.05.  Diakon Rainer Beerhenke besucht uns

Seniorenclub Herkenrath 
MiƩ wochs 14.30 bis 16.30 Uhr (Zweimal im Monat)
Wo: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54 
Info: Inge Neu, Tel.:  981651

01.04. Osterferien
08.04. Osterferien
15.04. Brandschutz mit Rolf Höck, Feuerwehr und ReƩ ungsdienst BGL
22.04. Französische Chansons mit Eva KreŌ , Gesang, und Helmut Wilhelm, Klavier
29.04. Zwischen Ostern und Pfi ngsten. Mit Pfarrer Robert Dwornicki
06.05. Starke Frauen: ein Nachklang zum Weltgebetstag
13.05. Was ist „Himmelfahrt“? Mit Diakon Rainer Beerhenke
18.05. Montag!, 12.30 Uhr Rhododendronpark in Mönchengladbach, 
 gemeinsamer Ausfl ug Vürfels und Kippekausen
20.05. Kein MiƩ woch-SeniorennachmiƩ ag
27.05. Bingo 

Seniorenclub Kippekausen 
MiƩ wochs 15.00 bis 16.30 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1 
Info: Frau Schmietenknop, Tel. 65860
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Dienstag, 21.04 und 12.05., 15.30 Uhr
Wo: St. Josefshaus, Junkersgut 10–14

St. Josefshaus, Junkersgut 10–14: 
01.04. und 06.05. | 16.00 Uhr
Bergische Residenz, Dolmanstraße 7: 
08.04. und 13.05. | 16.00 Uhr
Seniorenheim Krone, Zum Steinrutsch 1: 
10.04. und 15.05. | 16.00 Uhr
AGO Herkenrath, Kirchgasse 1
28.05. | 16.00 Uhr

AWO, Saaler Straße 92-96: 
07.04. und 19.05. | 16.00 Uhr
Lerbacher Wald, Helene-Stöcker-Straße 1-12: 
23.04. und 21.05. | 11.00 Uhr
Carpe Diem, Overather Straße 32
24.04. und 29.05. | 16.00 Uhr

06.04. Osterferien 
13.04. Kino: Ich war noch niemals in New York mit Diakon Rainer Beerhenke
20.04. Hamburg Impressionen mit Frau Lappe
27.04. Städtespiele
04.05. Städtebingo
11.05. Geburtstagsfeier
18.05. 12.30 Uhr! Ausfl ug mit den Kippekausener Senioren nach Mönchengladbach
 zur Rhododendrenblüte
25.05. Pfi ngstmontag fällt aus
01.06. Einblick in die Gefängnisseelsorge mit Herrn Kruczinna

NachmiƩ ag der Senioren am Vürfels 
Montags 15.00 bis 16.30 Uhr (außer in den Schulferien)
Wo: Ev. Gemeindezentrum Vürfels, Vürfels 26 
Info: Frau Altmeyer, Tel. 22880

A½ã�Ä«�®Ã-GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

S�Ä®ÊÙ�Ä¦�ÝÖÙ��«Ý»Ù�®Ý

Ü60 (NÊÙ�®�-)W�½»®Ä¦-GÙçÖÖ� 
Gemeinde auf neuen Laufwegen
Wann: dienstags, 9.00 Uhr (außer in den Ferien)
Wo: Parkplatz am Kinderspielplatz Saaler Mühle
Kosten: 24,- € für 12 Termine
Info: angela.yanar@ekir.de

Seniorenclub Neufrankenforst
DÊÄÄ�ÙÝã�¦Ý 15.00 �®Ý 17.00 U«Ù, T�ÙÃ®Ä�: 02. Ι 16.04. | 07. Ι 21.05. 
Wo: Gemeindetreff  Neufrankenforst, Beethovenstraße 19 
Info: Herr Meyndt, Tel. 66745
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B�þ�Ù òÊÄ FÙ�ç�Ä ¥ìÙ FÙ�ç�Ä
Ein herzliches Dankeschön an alle, die unse-
ren Bazar von Frauen für Frauen am Welt-
frauentag möglich gemacht haben! Durch 
die große Beteiligung wurde das Gemein-
dezentrum Bensberg zu einem lebendigen 
Treff punkt.
Zwischen bunten Kleiderständen und ei-
nem wunderbar bestückten Kuchenbuff et 
herrschte ein fröhliches Miteinander: Es 
wurde gestöbert, anprobiert, gelacht und 

erzählt – und so entstanden viele schöne 
Gespräche und Begegnungen. Dank der gro-
ßen Beteiligung konnten wir 930 Euro für das 
Projekt „Bensberg isst was“ sammeln. Darü-
ber freuen wir uns sehr!
Allen, die mitgeholfen, gebacken, organi-
siert, verkauŌ  oder einfach vorbeigeschaut 
haben, sagen wir von Herzen: Danke für 
diesen rundum gelungenen und lebendigen 
NachmiƩ ag!   KrisƟ na Scharnke

NÊ�« P½�ãþ� ¥Ù�® ��®Ã FÙ�ç�ÄóÊ�«�Ä�Ä��!
Raus aus dem Alltag und den Verpfl ich-
tungen. Ein Wochenende für sich 
selbst. Ein Wochenende in Gemein-
schaŌ . Zeit für Gespräch, SƟ lle, Me-
ditaƟ on, Tanz, Natur und GoƩ . 
Wann: 1.-3.5.
Wo: Abtei Himmerod/Eifel
Kosten: 249 € pro Teilnehmerin (inkl. Über-
nachtung im EZ mit Bad/WC auf der Etage, 

Verpfl egung und Programm); 
Ermäßigung auf Anfrage möglich!

Anfahrt: in Eigenregie / Fahrgemein-
schaŌ en
Leitung: Larissa Schmitz & 

Birgit Dwornicki 
Anmeldungen: Birgit Dwornicki,

Tel: 63398 | E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de

„Bç¥�®“ Ã®ã Fì«Ù�ÙÝ�«�®Ä ¦�Ýç�«ã!
Wenn du ein Freiwilliges Soziales Jahr ma-
chen möchtest, fi ndest du bei uns eine in-
teressante Stelle mit vielfälƟ gen TäƟ gkeiten: 
Schwerpunkt ist der Einsatz in unserer Kita, 
daneben sind Aufgaben in der Jugend- sowie 
Seniorenarbeit vorgesehen sowie Mithilfe in 
der Kleiderstube, bei Gemeindeveranstal-
tungen u.v.m. – bei entsprechenden Fähig-
keiten kannst du dich gern auch musikalisch 
einbringen.
Du wirst Teil unseres Teams und kannst 
Menschen helfen, dabei eigene Fähigkeiten 

erproben 
und neue 
Kompeten-
zen erwer-
ben. Durch 
die vielfäl-
Ɵ ge Arbeit 
erhältst du auch einen Einblick in verschie-
dene Berufsgruppen im sozialen Kontext.

Weitere Infos: Birgit Dwornicki, 
02204/63398 bzw. birgit.dwornicki@ekir.de
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Seelsorgeteam Sprechstunden nach Vereinbarung.
Pfarrer Samuel Dörr E-Mail: samuel.doerr@ekir.de | Insta: @samuel.doerr 53738
Pfarrerin Birgit & Pfarrer 
Robert Dwornicki

E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de | Insta: @b.dwornicki
E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de

63398 

Pfarrerin Marion Rauber E-Mail: marion.rauber@ekir.de 9199383
Pfarrerin Ulrike Ritgen E-Mail: ulrike.ritgen@ekir.de 0163/8343454
Diakon Rainer Beerhenke E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de 867809

Kinder- & Jugendarbeit
Diakonin BriƩ a Gramstat,
Jugendleiterin

E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de
AnschriŌ : Straßen 54, 51429 BGL

481697

Larissa Schmitz,
Gemeindepädagogin

E-Mail: larissa.schmitz@ekir.de | 
Insta: @freshe.fi sche
AnschriŌ : WiƩ enbergstr. 1, 51429 BGL
Sprechstunde: Dienstag 10.30-13.00 Uhr

9689887

Familenzentrum E.N.G.E.L.
Silke Geißler, 
KiTa Leiterin

Ev. KindertagesstäƩ e Bensberg
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

55008

Vanessa Riebenstahl, 
KiTa Leiterin

Ev. KindertagesstäƩ e Arche Noah Kippekausen
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

64026

Gemeindebüros
KrisƟ na Scharnke Ev. Gemeindebüro Bensberg, Straßen 54, 51429 BGL

Montag|MiƩ woch|Donnerstag 9-13 Uhr in Herkenrath
Dienstag 11-14 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg, 
Im Bungert 3, 51429 BGL
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de

52284

Beƫ  na Jensen
Silke Reiländer

Ev. Gemeindebüro Refrath, WiƩ enbergstr. 1, 51427 BGL
Dienstag bis Freitag 9-13 Uhr und 
miƩ wochs durchgängig bis 17 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

69143

Ev. Sozialberatungsstelle – anerkannte SchwangerschaŌ skonfl iktberatung
Julia Krämer-Walter E-Mail: sozialberatungsstelle-bensberg@ekir.de

Refrath: Montag 9-13 Uhr |Bensberg: Dienstag 11-14 
Uhr| Herkenrath: MiƩ woch & Donnerstag 9-13 Uhr
Konto/Förderkreis: IBAN: DE81 3705 0299 0312 0169 15
Über Spenden freuen wir uns!

57851
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Beratung und Hilfe
Alten- & Familien-
hilfe Bensberg

Montag|MiƩ woch|Donnerstag & Freitag 10-12 
Uhr, 1. Dienstag im Monat 16-18 Uhr.
E-Mail: info@aĬ -bensberg.de

56565

Alten- & Familien-
hilfe Refrath

Montag|Dienstag 16-18 Uhr & 
Donnerstag 10-12 Uhr, E-Mail: info@afahi-refrath.de

69852

Ev. Beratungsstelle 
Bensberg

Milchborntalweg 4, 51429 Berg. Gladbach
Termin nach telefonischer Vereinbarung

54004

DiakoniestaƟ on des Ev. Krankenhauses Berg. Gladbach
oder 24 Stunden Ruĩ ereitschaŌ :

02202/1227100
0163/2571265

Hotline: Evangelische Seelsoge 0800/1110111
Ev. InformaƟ onsstelle, Schildergasse 57, 50667 Köln 0221/6605722
Kleiderstube 
Bensberg

Im Bungert 3, (Gemeindezentrum) 
Dienstag 15.00-17.30 Uhr

0163/6652542

Küster:in | Hausmeisterin
Bensberg Natascha Röger |E-Mail: natascha.roeger@ekir.de 0176/44511862
Herkenrath Küsterin Dr. MarƟ na Gaß 

E-Mail: m.gass@t-online.de
02207/847378
01577/9842868

Kippekausen & Vürfels Küster Heiko Nießen
E-Mail: heiko.niessen@ekir.de

66859
0152/26128675

Organist:innen
Yumi Choi 
Xaver Hetzenegger
Johannes Lange
Olaf Schmitz

E-Mail: yumi.choi@gmx.net E-Mail: 
x.hetzenegger@googlemail.com
E-Mail: johannes.lange@ekir.de
E-Mail: n-o.schmitz@t-online.de

0177/3499332 
01578/4954900 
53347
0170/7018094

Ev. Verwaltungsverband Köln-Rechtsrheinisch
Wuppertaler Straße 21a, 51067 Köln 
E-Mail: info@evv-kirche-rechtsrheinisch.de

0221/2785610

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Bensberg
Bank für Kirche u. Diakonie eG
IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16 | BIC: GENODED1DKD
*Folgende Vorwahl gilt für Bensberg, Herkenrath und Refrath: 02204
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P¥®Ä¦Ýã�ÄP¥®Ä¦Ýã�Ä
H�®½®¦�Ù G�®Ýã — Aã�Ã GÊãã�Ý.H�®½®¦�Ù G�®Ýã — Aã�Ã GÊãã�Ý.
N®�«ã Ý®�«ã��Ù. A��Ù ÝÖìÙ��Ù.N®�«ã Ý®�«ã��Ù. A��Ù ÝÖìÙ��Ù.

A½Ý AÄÝãÊÝÝ: D®� W�½ã ÃçÝÝ Ä®�«ã �½�®��Ä, ó®� Ý®� ®Ýã.A½Ý AÄÝãÊÝÝ: D®� W�½ã ÃçÝÝ Ä®�«ã �½�®��Ä, ó®� Ý®� ®Ýã.
D®� FÙ®���ÄÝã�ç�� ¥½®�¦ã ÄÊ�«.D®� FÙ®���ÄÝã�ç�� ¥½®�¦ã ÄÊ�«.

D®� HÊ¥¥ÄçÄ¦ ¥Ù�¦ã çÄÝ: W�Ù ��¦®ÄÄã?D®� HÊ¥¥ÄçÄ¦ ¥Ù�¦ã çÄÝ: W�Ù ��¦®ÄÄã?
UÄ� ó®Ù Ý�¦�Ä: W®Ù ��¦®ÄÄ�Ä.UÄ� ó®Ù Ý�¦�Ä: W®Ù ��¦®ÄÄ�Ä.

H�®½®¦�Ù G�®Ýã — ��½��� çÄÝ.H�®½®¦�Ù G�®Ýã — ��½��� çÄÝ.
D�Ã®ã ó®Ù þç«ÏÙ�Ä.D�Ã®ã ó®Ù þç«ÏÙ�Ä.

D�Ã®ã ó®Ù �Ä��ÙÝ Ù���Ä.D�Ã®ã ó®Ù �Ä��ÙÝ Ù���Ä.
D�Ã®ã ó®Ù BÙì�»�Ä ��ç�Ä.D�Ã®ã ó®Ù BÙì�»�Ä ��ç�Ä.

D�ÄÄ FÙ®���Ä ��¦®ÄÄãD�ÄÄ FÙ®���Ä ��¦®ÄÄã
®Ä �®Ä�Ã M�ÄÝ�«�Ä, ��Ù Ý�¦ã:®Ä �®Ä�Ã M�ÄÝ�«�Ä, ��Ù Ý�¦ã:

I�« ¦�«� ��Ä �ÙÝã�Ä S�«Ù®ãã.I�« ¦�«� ��Ä �ÙÝã�Ä S�«Ù®ãã.
H�®½®¦�Ù G�®Ýã — Aã�Ã GÊãã�Ý,H�®½®¦�Ù G�®Ýã — Aã�Ã GÊãã�Ý,
��ó�¦� çÄÝ çÄ� çÄÝ�Ù� W�½ã.��ó�¦� çÄÝ çÄ� çÄÝ�Ù� W�½ã.

W®Ù ¦½�ç��Ä �Ä FÙ®���Ä.W®Ù ¦½�ç��Ä �Ä FÙ®���Ä.
W®Ù ��¦®ÄÄ�Ä Ã®ã FÙ®���Ä.W®Ù ��¦®ÄÄ�Ä Ã®ã FÙ®���Ä.

N®�«ã ÃÊÙ¦�Ä. N®�«ã ®Ù¦�Ä�ó�ÄÄ.N®�«ã ÃÊÙ¦�Ä. N®�«ã ®Ù¦�Ä�ó�ÄÄ.
SÊÄ��ÙÄ «�çã�. J�ãþã.SÊÄ��ÙÄ «�çã�. J�ãþã.




